
2023
Erklärung zur gesonderten und einheitlichen
Feststellung von Grundlagen für die
Einkommensbesteuerung
Hauptvordruck ESt 1 B

1 Steuernummer

2

An das Finanzamt

 Allgemeine Angaben 11

Angaben zur Gesellschaft oder Gemeinschaft

3

Bezeichnung der Gesellschaft oder Gemeinschaft

4

Bezeichnung (Fortsetzung zu Zeile 3)

5

Bezeichnung (Fortsetzung zu Zeile 4)

6

Straße

7

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

8

Postleitzahl (Inland) Ort

9

Postleitzahl und Ort (Ausland)

10

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

11

Telefonische Rückfragen tagsüber unter Nummer

12

Rechtsform

13

Art der Tätigkeit

Ergänzende Angaben bei Grundstücksgemeinschaften: Ort der Verwaltung

14

Straße

15

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

16

Postleitzahl (Inland) Ort

17

Postleitzahl und Ort (Ausland)

18

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

Bei der Gesellschaft oder Gemeinschaft handelt es sich um

19 eine Gesellschaft / eine Gemeinschaft / ein ähnliches Modell i. S. d. §§ 2b / 15b EStG.

20 eine Gesellschaft i. S. d. § 15 Abs. 4 Satz 6 bis 8 EStG.

21
eine Kosten- /
Hilfsgemeinschaft.

16
1 = kassenärztliche Laborgemeinschaft i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020
3 = privatärztliche Laborgemeinschaft i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020
2 = Gemeinschaft i. S. d. BMF-Schreibens vom 2.5.2001, BStBl I Seite 256 Textziffer 1.2 Buchst. a (ohne kassenärztli-

che / privatärztliche Laborgemeinschaft i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020)

Angabe zur Rechtsfähigkeit

22 Es handelt sich um eine rechtsfähige Personenvereinigung.

— Eingangsstempel —

2023ESt1B501 2023ESt1B501
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159/173/54607

Schrobenhausen

Pfarrer-Wolf-Str.

12

86564 Brunnen

Import, Export und Handel
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GmbH & Co. KG

Rusk GmbH & Co. KG



159/173/54607
Länderbezogener Bericht multinationaler Unternehmensgruppen

23

Das Unternehmen
1 = ist eine inländische Konzernobergesellschaft i. S. v. § 138a Abs. 1 Satz 1 AO.
2 = ist eine beauftragte Gesellschaft i. S. v. § 138a Abs. 3 AO.
3 = ist eine einbezogene inländische Konzerngesellschaft eines Konzerns mit ausländischer Konzernobergesellschaft.
4 = ist eine inländische Betriebsstätte eines ausländischen Unternehmens, das als ausländische Konzernobergesellschaft oder als einbezogene ausländische

Konzerngesellschaft in einen Konzernabschluss einbezogen ist.

Falls Zeile 23 mit „3“ oder „4“ beantwortet wurde:

24

Bezeichnung des Unternehmens, das den länderbezogenen Bericht des Konzerns übermitteln wird

25 Länderschlüssel der Finanzbehörde, an die der länderbezogene Bericht des Konzerns übermittelt wird

Gemeinsamer, von allen Beteiligten bestellter Empfangsbevollmächtigter i. S. d. § 183a AO oder § 6 der Verordnung zu § 180 Abs. 2
AO

 Empfangsvollmacht bei nicht rechtsfähigen Personenvereinigungen

Dem im Feststellungsverfahren benannten Empfangsbevollmächtigten der nicht rechtsfähigen Personenvereinigung steht grundsätz-
lich die ausschließliche Einspruchs- und Klagebefugnis zu (§ 352 AO, § 48 FGO).
Eine in den Zeilen 26 bis 34 erteilte Empfangsvollmacht wirkt auch für künftige Feststellungszeiträume. Dies gilt nicht, falls diese
Empfangsvollmacht gegenüber dem Finanzamt widerrufen, in der Feststellungserklärung für ein Folgejahr eine anderweitige Emp-
fangsvollmacht erteilt wird oder dem Finanzamt eine auf einen anderen Empfänger lautende allgemeine, jahrgangsneutrale Emp-
fangsvollmacht vorliegt.

26

Name

27

Vorname

28

Namenszeile

29

Straße

30

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

31

Postfach

32

Postleitzahl (Inland) Ort

33

Postleitzahl und Ort (Ausland)

34

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

 Art der Aufteilung

35 Art der Aufteilung

1 = nach gezeichnetem Kapital
2 = nach Bruchteilen
3 = nach eingezahltem Kapital
0 = andere Aufteilung

– bei unterjähriger Änderung der Beteiligungsverhältnisse –

 Zeitanteilige Aufteilung der Besteuerungsgrundlagen

36 Zeitanteilige Aufteilung

1 = keine zeitanteilige Aufteilung
2 = halbjährliche Aufteilung
4 = vierteljährliche Aufteilung
6 = zweimonatliche Aufteilung

12 = monatliche Aufteilung
360 = tagegenaue Aufteilung (Monate mit 30 Tagen)
365 = tagegenaue Aufteilung (Monate mit tatsächlichen Tagen)

 Angaben zu Spezial-Investmentanteilen

37 Es wurden Einkünfte aus Spezial-Investmentanteilen erzielt (laut gesonderter Aufstellung). 44 1 = Ja

(nicht bei Land- und Forstwirten)

 Abweichendes Wirtschaftsjahr / Rumpfwirtschaftsjahr

38 Abweichendes Wirtschaftsjahr / Rumpfwirtschaftsjahr vom 75
Datum

39 Rumpfwirtschaftsjahr bis 76

 Steuerermäßigung nach § 35 EStG bei Änderung der Beteiligungsverhältnisse

40

Die Beteiligungsverhältnisse haben sich nach Ablauf des Wirtschaftsjahres und vor Ablauf des Kalenderjahres geändert:

47
1 = Die Beteiligungsverhältnisse haben sich nach Ablauf des Wirtschaftsjahres und vor Ablauf des Kalenderjahres geändert, aber es liegen keine Eintritte

von Beteiligten nach Ablauf des Wirtschaftsjahres und vor Ablauf des Kalenderjahres vor.
2 = Es liegen Eintritte von Beteiligten nach Ablauf des Wirtschaftsjahres und vor Ablauf des Kalenderjahres vor.

2023ESt1B502 2023ESt1B502

Steuernummer
Rusk GmbH & Co. KG 2023

1

DUPLIKAT

Nymphenburger Straße

München80335

14

Münchener Steuerrevisions-  und Treuhand GmbH



 Grundbesitz der Gesellschaft / Gemeinschaft

41 Die Gesellschaft / Gemeinschaft ist Eigentümerin von Grundbesitz. 40 1 = Ja
2 = Nein

Die Gesellschaft / Gemeinschaft ist Nutzerin einer grenzüberschreitenden Steuergestaltung nach den §§ 138d ff. AO, deren steuerli-
cher Vorteil sich erstmals im Jahr 2023 auswirken soll:

 Mitteilung von grenzüberschreitenden Steuergestaltungen 11 / 32

42 Registriernummer 200

43 Offenlegungsnummer 210

44
Die Gesellschaft / Gemeinschaft hat im Jahr 2023 mindestens eine grenzüberschreitende Steuergestaltung ver-
wirklicht, für die ihr noch keine Registriernummer und Offenlegungsnummer vorliegt. 45 1 = Ja

– Erläuterungen zur Steuergestaltung nehmen Sie in einer gesonderten Anlage mit der Überschrift „Ergänzende Angaben zur Fest-
stellungserklärung“ vor und tragen in Zeile 45 eine „1“ ein. –

Wenn über die Angaben in der Feststellungsklärung hinaus weitere oder abweichende Angaben oder Sachverhalte berücksichtigt wer-
den sollen, tragen Sie bitte eine „1“ ein. Gleiches gilt, wenn bei den in der Feststellungserklärung erfassten Angaben bewusst eine von
der Verwaltungsauffassung abweichende Rechtsauffassung zugrunde gelegt wurde. Falls Sie mit Abgabe der Feststellungserklärung
lediglich Belege und Aufstellungen einreichen, ist keine Eintragung vorzunehmen.

 Ergänzende Angaben zur Feststellungserklärung 11

45

Über die Angaben in der Feststellungserklärung hinaus sind weitere oder abweichende Angaben oder Sachverhal-
te zu berücksichtigen. Diese ergeben sich aus der beigefügten Anlage, welche mit der Überschrift
„Ergänzende Angaben zur Feststellungserklärung“ gekennzeichnet ist. 15 1 = Ja

 Bei der Anfertigung dieser Steuererklärung hat mitgewirkt:

46
Die Steuererklärung wurde unter Mitwirkung einer selbständig und eigenverantwortlich tätigen und zur Hilfeleistung in
Steuersachen nach den §§ 3 und 4 des Steuerberatungsgesetzes befugten Person oder Vereinigung angefertigt. 1 = Ja

47

Name

48

Vorname

49

Straße und Hausnummer oder Postfach

50

Postleitzahl Ort

51

zusätzliche Angaben

52

Telefon

53

Bearbeiterkennzeichen

54

Ihr Zeichen / ggf. Zuordnungskriterium für Bescheiddatenübermittlung

 Unterschrift
Datenschutzhinweis:
Die mit der Feststellungserklärung angeforderten Daten werden aufgrund der §§ 149, 150 und 181 Abs. 2 der AO sowie § 180 Abs. 2
AO i. V. m. § 3 der Verordnung zu § 180 Abs. 2 AO erhoben.
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre Rechte nach der Daten-
schutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informations-
schreiben der Finanzverwaltung. Dieses Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik „Datenschutz“)
oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.
Ich wurde von den Beteiligten bevollmächtigt, diese bei der Erstellung und Unterzeichnung der Feststellungserklärung zu vertreten.
Der in den Zeilen 26 bis 34 benannte Bevollmächtigte wurde von sämtlichen Feststellungsbeteiligten bestellt. Ich habe alle Feststel-
lungsbeteiligten davon in Kenntnis gesetzt, dass – soweit kein vertretungsberechtigter Geschäftsführer vorhanden ist – dem in den
Zeilen 26 bis 34 benannten Bevollmächtigten im Feststellungsverfahren grundsätzlich die ausschließliche Einspruchs- und Klagebe-
fugnis zusteht.

55

Datum, eigenhändige Unterschrift der Person, die für die Erstellung der Feststellungserklärung verantwortlich ist

2023ESt1B503 2023ESt1B503

Nymphenburger Straße 14

80335 München

Steuerberatungsgesellschaft

089/12488-01
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Steuernummer





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer lfd. Nr. der Anlage

Angaben zum Beteiligten

Anlage FB

 Allgemeine Angaben
– Die erstmalige Nummer des Beteiligten ist beizubehalten. –

3
Nummer des
Beteiligten

Zeichnernummer
(soweit vorhanden)

Natürliche Person

4

Anrede

5

Titel

6

Vorname

7

Namensbestandteil

8

Name

9

Geburtsdatum

Gesellschaft / Körperschaft

10

Bezeichnung

11

Bezeichnung (Fortsetzung zu Zeile 10)

Adresse

12

Straße

13

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

14

Postleitzahl (Inland) Ort

15

Postleitzahl und Ort im Ausland

16

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

17

Zuständiges inländisches Finanzamt

18 Steuernummer Identifikationsnummer

2023FB521 2023FB521

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607 1
von 3

1

Herrn

Paulus

10.10.1950

Hipp

Münchener Str.

85276 Pfaffenhofen

Pfaffenhofen a.d. Ilm

154/229/10015 82 964 931 501

DUPLIKAT

27



 Art der Beteiligung

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

19

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger

Wert abweichend vom Vor-
jahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

20

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger ab

Datum

 Art des Beteiligten

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

21

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

22

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist ab

Datum

 Beschränkte Steuerpflicht

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

23
Beschränkt einkommensteuerpflichtige Person, beschränkt steuerpflichtige Körperschaft oder
Personengesellschaft, an der eine beschränkt steuerpflichtige Körperschaft beteiligt ist 1 = Ja

Wert abwei-
chend vom
Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

24 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten beginnt am

Datum

25 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten endet am
 Nur bei vermögensverwaltenden Gesellschaften / Gemeinschaften, wenn die Beteiligung zum Betriebs-
 vermögen gehört

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

26
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit

Wert abweichend
vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

27
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit ab

Datum

2023FB522 2023FB522

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

3

0

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Lfd. Nr. 1   |   Bet. Nr. 1



159/173/54607   |   Lfd. Nr. 1   |   Bet. Nr. 1
Angaben zur im Gesellschafts- / Gemeinschaftsvertrag vereinbarten Aufteilungsquote für die Verteilung
der Besteuerungsgrundlagen zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirt-
schaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

28

Kapital
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

29

Zähler Nenner

Wert abweichend vom Vorjahr

 Veränderungen der Aufteilungsquote nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im
 Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

30

Kapital

€ ab

Datum

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

31

Zähler Nenner

ab

Datum

 Bei Gründung, Eintritt und Austritt im Feststellungszeitraum oder bei Eintritt bis einschließlich 1.1. des
 Folgefeststellungszeitraums

32

Eintrittsdatum Austrittsdatum

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

33

Einlage laut Handelsregister
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

34

Einlage laut Handelsregister
€ ab

Datum

 Änderung Beteiligung

35
Beteiligte natürliche Person ist verstorben / beteiligte Kapital- oder Personengesellschaft ist gelöscht / aufgelöst / um-
gewandelt worden 1 = Ja

Rechtsnachfolge

36

Name / Bezeichnung, Vorname und Anschrift des Rechtsnachfolgers

Erbschaft / Schenkung

37
Beteiligter hat seinen Anteil an andere Be-
teiligte

1 = vererbt
2 = verschenkt am

Datum
Verschenkter Anteil
in %

 Bei Erwerb im Feststellungszeitraum 45

38

Unentgeltlicher Erwerb vom Beteilig-
ten Nummer

721

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

722

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

723

39

Entgeltlicher Erwerb vom Beteiligten
Nummer

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

 Bei beteiligten Personengesellschaften sowie Körperschaften, die zugleich Organgesellschaft sind

40
Anteil der an der Gesellschaft / Gemeinschaft unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körper-
schaften i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG in % 771

2023FB523 2023FB523

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

118.400,00

DUPLIKAT

118.400,00





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer lfd. Nr. der Anlage

Angaben zum Beteiligten

Anlage FB

 Allgemeine Angaben
– Die erstmalige Nummer des Beteiligten ist beizubehalten. –

3
Nummer des
Beteiligten

Zeichnernummer
(soweit vorhanden)

Natürliche Person

4

Anrede

5

Titel

6

Vorname

7

Namensbestandteil

8

Name

9

Geburtsdatum

Gesellschaft / Körperschaft

10

Bezeichnung

11

Bezeichnung (Fortsetzung zu Zeile 10)

Adresse

12

Straße

13

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

14

Postleitzahl (Inland) Ort

15

Postleitzahl und Ort im Ausland

16

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

17

Zuständiges inländisches Finanzamt

18 Steuernummer Identifikationsnummer

2023FB521 2023FB521

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607 2
von 3

2

Firma

Pfarrer-Wolf-Str.

86564 Brunnen

München (143) Körpersch./Pers.

143/207/02209

DUPLIKAT

12

Rusk Verwaltungsges. mbH



 Art der Beteiligung

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

19

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger

Wert abweichend vom Vor-
jahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

20

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger ab

Datum

 Art des Beteiligten

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

21

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

22

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist ab

Datum

 Beschränkte Steuerpflicht

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

23
Beschränkt einkommensteuerpflichtige Person, beschränkt steuerpflichtige Körperschaft oder
Personengesellschaft, an der eine beschränkt steuerpflichtige Körperschaft beteiligt ist 1 = Ja

Wert abwei-
chend vom
Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

24 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten beginnt am

Datum

25 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten endet am
 Nur bei vermögensverwaltenden Gesellschaften / Gemeinschaften, wenn die Beteiligung zum Betriebs-
 vermögen gehört

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

26
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit

Wert abweichend
vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

27
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit ab

Datum

2023FB522 2023FB522

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

2

3

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Lfd. Nr. 2   |   Bet. Nr. 2



159/173/54607   |   Lfd. Nr. 2   |   Bet. Nr. 2
Angaben zur im Gesellschafts- / Gemeinschaftsvertrag vereinbarten Aufteilungsquote für die Verteilung
der Besteuerungsgrundlagen zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirt-
schaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

28

Kapital
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

29

Zähler Nenner

Wert abweichend vom Vorjahr

 Veränderungen der Aufteilungsquote nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im
 Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

30

Kapital

€ ab

Datum

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

31

Zähler Nenner

ab

Datum

 Bei Gründung, Eintritt und Austritt im Feststellungszeitraum oder bei Eintritt bis einschließlich 1.1. des
 Folgefeststellungszeitraums

32

Eintrittsdatum Austrittsdatum

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

33

Einlage laut Handelsregister
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

34

Einlage laut Handelsregister
€ ab

Datum

 Änderung Beteiligung

35
Beteiligte natürliche Person ist verstorben / beteiligte Kapital- oder Personengesellschaft ist gelöscht / aufgelöst / um-
gewandelt worden 1 = Ja

Rechtsnachfolge

36

Name / Bezeichnung, Vorname und Anschrift des Rechtsnachfolgers

Erbschaft / Schenkung

37
Beteiligter hat seinen Anteil an andere Be-
teiligte

1 = vererbt
2 = verschenkt am

Datum
Verschenkter Anteil
in %

 Bei Erwerb im Feststellungszeitraum 45

38

Unentgeltlicher Erwerb vom Beteilig-
ten Nummer

721

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

722

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

723

39

Entgeltlicher Erwerb vom Beteiligten
Nummer

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

 Bei beteiligten Personengesellschaften sowie Körperschaften, die zugleich Organgesellschaft sind

40
Anteil der an der Gesellschaft / Gemeinschaft unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körper-
schaften i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG in % 771

2023FB523 2023FB523

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

0,00

DUPLIKAT





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer lfd. Nr. der Anlage

Angaben zum Beteiligten

Anlage FB

 Allgemeine Angaben
– Die erstmalige Nummer des Beteiligten ist beizubehalten. –

3
Nummer des
Beteiligten

Zeichnernummer
(soweit vorhanden)

Natürliche Person

4

Anrede

5

Titel

6

Vorname

7

Namensbestandteil

8

Name

9

Geburtsdatum

Gesellschaft / Körperschaft

10

Bezeichnung

11

Bezeichnung (Fortsetzung zu Zeile 10)

Adresse

12

Straße

13

Hausnummer Hausnummerzusatz Adressergänzung

14

Postleitzahl (Inland) Ort

15

Postleitzahl und Ort im Ausland

16

Staat (nur angeben, wenn im Ausland)

17

Zuständiges inländisches Finanzamt

18 Steuernummer Identifikationsnummer

2023FB521 2023FB521

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607 3
von 3

3

Frau

Rosalinde

11.06.1954

Hipp

Münchener Str.

85276 Pfaffenhofen

Pfaffenhofen a.d. Ilm

154/229/10015 62 784 975 319

DUPLIKAT

27



 Art der Beteiligung

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

19

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger

Wert abweichend vom Vor-
jahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

20

Beteiligte(r) ist
1 = persönlich haftender Gesellschafter einer OHG
2 = Komplementär
3 = Kommanditist
4 = sonstiger Mitunternehmer ohne Haftungsbeschränkung
5 = sonstiger Mitunternehmer mit Haftungsbeschränkung i. S. d. § 15a EStG
6 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, ohne Haftungsbeschränkung
7 = Gesellschafter / Gemeinschafter, der nicht Mitunternehmer ist, mit Haftungsbeschränkung i. S. d.

§ 15a EStG
8 = Treuhänder

10 = mittelbar beteiligter Gesellschafter i. S. d. § 15 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 EStG
11 = in Vorjahren ausgeschiedener Gesellschafter und dessen Rechtsnachfolger ab

Datum

 Art des Beteiligten

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

21

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

22

Beteiligte(r) ist
0 = natürliche Person
1 = Personengesellschaft mit unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körperschaften
3 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG
5 = Personengesellschaft ohne unmittelbar oder mittelbar beteiligte Körperschaften
6 = Körperschaft i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG, die zugleich Organgesellschaft ist ab

Datum

 Beschränkte Steuerpflicht

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

23
Beschränkt einkommensteuerpflichtige Person, beschränkt steuerpflichtige Körperschaft oder
Personengesellschaft, an der eine beschränkt steuerpflichtige Körperschaft beteiligt ist 1 = Ja

Wert abwei-
chend vom
Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

24 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten beginnt am

Datum

25 Die beschränkte Steuerpflicht des Beteiligten endet am
 Nur bei vermögensverwaltenden Gesellschaften / Gemeinschaften, wenn die Beteiligung zum Betriebs-
 vermögen gehört

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

26
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit

Wert abweichend
vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

27
Die Beteiligung gehört zum Betriebsvermögen bei den
Einkünften aus

13 = Land- und Forstwirtschaft
14 = Gewerbebetrieb
15 = selbständiger Arbeit ab

Datum

2023FB522 2023FB522

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

3

0

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Lfd. Nr. 3   |   Bet. Nr. 3



159/173/54607   |   Lfd. Nr. 3   |   Bet. Nr. 3
Angaben zur im Gesellschafts- / Gemeinschaftsvertrag vereinbarten Aufteilungsquote für die Verteilung
der Besteuerungsgrundlagen zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirt-
schaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

28

Kapital
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

29

Zähler Nenner

Wert abweichend vom Vorjahr

 Veränderungen der Aufteilungsquote nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im
 Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

Aufteilung des Gewinns nach gezeichnetem oder eingezahltem Kapital

30

Kapital

€ ab

Datum

Aufteilung des Gewinns nach Bruchteil

31

Zähler Nenner

ab

Datum

 Bei Gründung, Eintritt und Austritt im Feststellungszeitraum oder bei Eintritt bis einschließlich 1.1. des
 Folgefeststellungszeitraums

32

Eintrittsdatum Austrittsdatum

Zu Beginn des Wirtschaftsjahres oder zum Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich 1.1. des Folge-
feststellungszeitraums)

33

Einlage laut Handelsregister
€ Wert abweichend vom Vorjahr

Änderungen nach Beginn des Wirtschaftsjahres oder nach Eintrittszeitpunkt (im Wirtschaftsjahr bis einschließlich
1.1. des Folgefeststellungszeitraums)

34

Einlage laut Handelsregister
€ ab

Datum

 Änderung Beteiligung

35
Beteiligte natürliche Person ist verstorben / beteiligte Kapital- oder Personengesellschaft ist gelöscht / aufgelöst / um-
gewandelt worden 1 = Ja

Rechtsnachfolge

36

Name / Bezeichnung, Vorname und Anschrift des Rechtsnachfolgers

Erbschaft / Schenkung

37
Beteiligter hat seinen Anteil an andere Be-
teiligte

1 = vererbt
2 = verschenkt am

Datum
Verschenkter Anteil
in %

 Bei Erwerb im Feststellungszeitraum 45

38

Unentgeltlicher Erwerb vom Beteilig-
ten Nummer

721

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

722

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

723

39

Entgeltlicher Erwerb vom Beteiligten
Nummer

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Zähler

Anteil am übernommenen Gesellschafts-
anteil: Nenner

 Bei beteiligten Personengesellschaften sowie Körperschaften, die zugleich Organgesellschaft sind

40
Anteil der an der Gesellschaft / Gemeinschaft unmittelbar oder mittelbar beteiligten Körper-
schaften i. S. d. § 1 Abs. 1 oder § 1a KStG in % 771

2023FB523 2023FB523

Steuernummer, lfd. Nr. d. Anlage, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

41.600,00

1 1400 10000

DUPLIKAT

41.600,00





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer

Aufteilung der laufenden Einkünfte

Anlage FE 1
Für jeden Betrieb ist zusätzlich
eine Bilanz, eine Anlage 13a
oder eine Anlage EÜR elektro-
nisch zu übermitteln.

Bitte Anlage Corona-Hilfen be-
achten.

Besteuerungsgrundlagen der Gesellschaft / Gemeinschaft
(bei ausländischen Einkünften: Anlage FE-AUS 1 und Anlage FE-AUS 2 beachten) – Eintragungen vor Abzug ausländischer Steuern –

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 6 bis 8 und 17 der Anlage FE 2)

3 nach Schlüssel zu verteilen 100
EUR Ct

4
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

5 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

6
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

7 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

8 nach Schlüssel zu verteilen (in Zeile 3 enthalten) 420
EUR Ct

9 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 4 enthalten) 421

10
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 5 enthal-
ten) 430

11 Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 7 enthalten) 431

12

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 3 bis 5 und / oder Zeile 7 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung
findet – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

13 Aktienfonds i. S . d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

14 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

15 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 16) 374

16 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Laufende Einkünfte (ohne zuzurechnendes Organeinkommen und ohne die Zeilen 26 bis 29 und 40 bis 47 der Anlage FE 2)

17 nach Schlüssel zu verteilen 100
EUR Ct

18
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

19 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

20
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

21 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Nur nach Wegfall der Anwendung der Tonnagebesteuerung
Hinzurechnungen i. S. d. § 5a Abs. 4 und 5 EStG (nicht in den Zeilen 17 und 18 enthalten)

22 nach Schlüssel zu verteilen 142

23 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 143

2023FE1-531 2023FE1-531

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

208.800,35

1.250,00

DUPLIKAT

46.128,24



Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

24
nach Schlüssel zu verteilen (in Zeile 17 der Anlage FE 1 oder Zeile 45 der Anla-
ge FE 2 enthalten) 420

EUR Ct

25
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 18 der Anlage
FE 1 oder Zeile 46 der Anlage FE 2 enthalten) 421

26
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 19 enthal-
ten) 430

27
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 21 enthal-
ten) 431

28

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 17 bis 19 und / oder Zeile 21 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwen-
dung findet – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

29 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

30
Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 371

31 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

32
Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 2 i. V. m. § 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 373

33 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 34) 374

34 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Zusätzliche Angaben bei Steuerermäßigung nach § 35 EStG

35

Für 2023 festzusetzender Gewerbesteuer-Messbetrag der Gesellschaft i. S. d. § 35
EStG (ohne Messbeträge, die auf nach § 5a Abs. 1 EStG ermittelte Gewinne oder
Gewinne i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfallen) 158

EUR Ct

36
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-
Messbetrag laut Zeile 35 entfällt 212

37

Für 2023 festzusetzende anteilige Gewerbesteuer-Messbeträge aus von der Ge-
sellschaft gehaltenen Beteiligungen an inländischen Personengesellschaften (Be-
rechnung laut gesonderter Aufstellung) 159

38
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf die Gewerbesteuer-
Messbeträge laut Zeile 37 entfällt (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 213

39
Summe der auf Beteiligungen laut den Zeilen 37 und 38 entfallenden betriebsbezo-
gen ermittelten Höchstbeträge (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 214

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 59 bis 61 und 70 der Anlage FE 2)

40 nach Schlüssel zu verteilen 100
EUR Ct

41
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

42 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

43
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

44 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

45 nach Schlüssel zu verteilen (in Zeile 40 enthalten) 420
EUR Ct

46 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 41 enthalten) 421

47
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 42 enthal-
ten) 430

48
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 44 enthal-
ten) 431

49

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

2023FE1-532 2023FE1-532DUPLIKAT

7.640,00

25.976,00

Steuernummer
159/173/54607 Rusk GmbH & Co. KG 2023



In den Zeilen 40 bis 42 und / oder Zeile 44 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwen-
dung findet – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

50 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

51 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

52 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 53) 374

53 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Laufende Einkünfte

54 nach Schlüssel zu verteilen 100
EUR Ct

55
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

56 Einkünfte aus Ergänzungsvermögen 117

57 Saldo aus Sondereinnahmen und Sonderwerbungskosten 113
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58

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 1

59

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
(bei ausländischen Einkünften: Anlage FE-AUS 1 und Anlage FE-AUS 2 beachten) – Eintragungen vor Abzug ausländischer Steuern –

Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

60

Nummer des Beteiligten

61

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 85 bis 87 und 95 der Anlage FE 2)

62
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

63 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

64
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

65 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 62 enthalten) 421
EUR Ct

67
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 63 enthal-
ten) 430

68
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 65 enthal-
ten) 431

69

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 62, 63 und / oder 65 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

70 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

71 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

72 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 73) 374

73 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

74

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

75
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Laufende Einkünfte (ohne zuzurechnendes Organeinkommen und ohne die Zeilen 106 bis 109 und 119 bis 124 der Anla-
ge FE 2)

76
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

77 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

78
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

79 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Nur nach Wegfall der Anwendung der Tonnagebesteuerung
Hinzurechnungen i. S. d. § 5a Abs. 4 und 5 EStG (nicht in Zeile 76 enthalten)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 143
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Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

81
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 76 der Anlage
FE 1 oder Zeile 123 der Anlage FE 2 enthalten) 421

EUR Ct

82
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 77 enthal-
ten) 430

83
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 79 enthal-
ten) 431

84

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 76, 77 und / oder 79 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

85 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

86
Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 371

87 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

88
Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 2 i. V. m. § 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 373

89 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 90) 374

90 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Zusätzliche Angaben bei Steuerermäßigung nach § 35 EStG

91

Für 2023 festzusetzender Anteil des Gesellschafters am Gewerbesteuer-Messbe-
trag der Gesellschaft i. S. d. § 35 EStG (ohne Messbeträge, die auf nach § 5a Abs.
1 EStG ermittelte Gewinne oder Gewinne i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfallen) 158

EUR Ct

92
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-
Messbetrag laut Zeile 91 entfällt 212

93

Für 2023 festzusetzende anteilige Gewerbesteuer-Messbeträge aus von der Ge-
sellschaft gehaltenen Beteiligungen an inländischen Personengesellschaften (Be-
rechnung laut gesonderter Aufstellung) 159

94
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf die Gewerbesteuer-
Messbeträge laut Zeile 93 entfällt (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 213

95
Summe der auf Beteiligungen laut den Zeilen 93 und 94 entfallenden betriebsbezo-
gen ermittelten Höchstbeträge (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 214

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

96

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

97
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 138 bis 140 und 148 der Anlage FE 2)

98
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

99 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

100
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

101 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

102 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 98 enthalten) 421
EUR Ct

103
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 99 enthal-
ten) 430

104
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 101 enthal-
ten) 431

105

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419
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Steuernummer, Nummer des Beteiligten
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DUPLIKAT
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In den Zeilen 98, 99 und / oder 101 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

106 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

107 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

108 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 109) 374

109 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

110

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

111
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Laufende Einkünfte

112
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

113 Einkünfte aus Ergänzungsvermögen 117

114 Saldo aus Sondereinnahmen und Sonderwerbungskosten 113

2023FE1-536 2023FE1-536
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58

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 1

59

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
(bei ausländischen Einkünften: Anlage FE-AUS 1 und Anlage FE-AUS 2 beachten) – Eintragungen vor Abzug ausländischer Steuern –

Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

60

Nummer des Beteiligten

61

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 85 bis 87 und 95 der Anlage FE 2)

62
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

63 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

64
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

65 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 62 enthalten) 421
EUR Ct

67
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 63 enthal-
ten) 430

68
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 65 enthal-
ten) 431

69

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 62, 63 und / oder 65 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

70 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

71 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

72 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 73) 374

73 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

74

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

75
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Laufende Einkünfte (ohne zuzurechnendes Organeinkommen und ohne die Zeilen 106 bis 109 und 119 bis 124 der Anla-
ge FE 2)

76
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

77 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

78
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

79 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Nur nach Wegfall der Anwendung der Tonnagebesteuerung
Hinzurechnungen i. S. d. § 5a Abs. 4 und 5 EStG (nicht in Zeile 76 enthalten)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 143
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Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

81
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 76 der Anlage
FE 1 oder Zeile 123 der Anlage FE 2 enthalten) 421

EUR Ct

82
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 77 enthal-
ten) 430

83
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 79 enthal-
ten) 431

84

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 76, 77 und / oder 79 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

85 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

86
Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 371

87 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

88
Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 2 i. V. m. § 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 373

89 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 90) 374

90 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Zusätzliche Angaben bei Steuerermäßigung nach § 35 EStG

91

Für 2023 festzusetzender Anteil des Gesellschafters am Gewerbesteuer-Messbe-
trag der Gesellschaft i. S. d. § 35 EStG (ohne Messbeträge, die auf nach § 5a Abs.
1 EStG ermittelte Gewinne oder Gewinne i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfallen) 158

EUR Ct

92
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-
Messbetrag laut Zeile 91 entfällt 212

93

Für 2023 festzusetzende anteilige Gewerbesteuer-Messbeträge aus von der Ge-
sellschaft gehaltenen Beteiligungen an inländischen Personengesellschaften (Be-
rechnung laut gesonderter Aufstellung) 159

94
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf die Gewerbesteuer-
Messbeträge laut Zeile 93 entfällt (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 213

95
Summe der auf Beteiligungen laut den Zeilen 93 und 94 entfallenden betriebsbezo-
gen ermittelten Höchstbeträge (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 214

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

96

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

97
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 138 bis 140 und 148 der Anlage FE 2)

98
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

99 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

100
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

101 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

102 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 98 enthalten) 421
EUR Ct

103
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 99 enthal-
ten) 430

104
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 101 enthal-
ten) 431

105

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419
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In den Zeilen 98, 99 und / oder 101 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

106 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

107 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

108 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 109) 374

109 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

110

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

111
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Laufende Einkünfte

112
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

113 Einkünfte aus Ergänzungsvermögen 117

114 Saldo aus Sondereinnahmen und Sonderwerbungskosten 113

2023FE1-536 2023FE1-536

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
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58

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 1

59

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
(bei ausländischen Einkünften: Anlage FE-AUS 1 und Anlage FE-AUS 2 beachten) – Eintragungen vor Abzug ausländischer Steuern –

Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

60

Nummer des Beteiligten

61

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 85 bis 87 und 95 der Anlage FE 2)

62
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

63 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

64
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

65 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 62 enthalten) 421
EUR Ct

67
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 63 enthal-
ten) 430

68
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 65 enthal-
ten) 431

69

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 62, 63 und / oder 65 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

70 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

71 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

72 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 73) 374

73 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

74

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

75
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Laufende Einkünfte (ohne zuzurechnendes Organeinkommen und ohne die Zeilen 106 bis 109 und 119 bis 124 der Anla-
ge FE 2)

76
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

77 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

78
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

79 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Nur nach Wegfall der Anwendung der Tonnagebesteuerung
Hinzurechnungen i. S. d. § 5a Abs. 4 und 5 EStG (nicht in Zeile 76 enthalten)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 143

2023FE1-534 2023FE1-534

Hipp, Rosalinde

3

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

857,98

DUPLIKAT

2023



Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

81
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 76 der Anlage
FE 1 oder Zeile 123 der Anlage FE 2 enthalten) 421

EUR Ct

82
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 77 enthal-
ten) 430

83
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 79 enthal-
ten) 431

84

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

In den Zeilen 76, 77 und / oder 79 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

85 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

86
Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 371

87 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

88
Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG, für die der erhöhte Aktienteilfreistellungssatz
ausgeschlossen ist (§ 20 Abs. 2 i. V. m. § 20 Abs. 1 Satz 4 und / oder 5 InvStG) 373

89 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 90) 374

90 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Zusätzliche Angaben bei Steuerermäßigung nach § 35 EStG

91

Für 2023 festzusetzender Anteil des Gesellschafters am Gewerbesteuer-Messbe-
trag der Gesellschaft i. S. d. § 35 EStG (ohne Messbeträge, die auf nach § 5a Abs.
1 EStG ermittelte Gewinne oder Gewinne i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfallen) 158

EUR Ct

92
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-
Messbetrag laut Zeile 91 entfällt 212

93

Für 2023 festzusetzende anteilige Gewerbesteuer-Messbeträge aus von der Ge-
sellschaft gehaltenen Beteiligungen an inländischen Personengesellschaften (Be-
rechnung laut gesonderter Aufstellung) 159

94
Für 2023 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf die Gewerbesteuer-
Messbeträge laut Zeile 93 entfällt (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 213

95
Summe der auf Beteiligungen laut den Zeilen 93 und 94 entfallenden betriebsbezo-
gen ermittelten Höchstbeträge (Berechnung laut gesonderter Aufstellung) 214

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

96

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

97
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Laufende Einkünfte (ohne die Zeilen 138 bis 140 und 148 der Anlage FE 2)

98
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

99 Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen 117

100
Vergütungen auf gesellschaftsrechtlicher Grundlage (z. B. Vorabvergütungen, Zin-
sen für Kapitalanteile) 108

101 Saldo aus Sonderbetriebseinnahmen und Sonderbetriebsausgaben 113

Einkünfte, für die das Teileinkünfteverfahren gilt oder für die § 8b KStG oder § 4 Abs. 7 UmwStG Anwendung findet (laut ge-
sonderter Aufstellung)

102 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen (in Zeile 98 enthalten) 421
EUR Ct

103
Einkünfte aus Ergänzungsbilanzen / Ergänzungsvermögen (in Zeile 99 enthal-
ten) 430

104
Einkünfte aus Sonderbilanzen / Sonderbetriebsvermögen (in Zeile 101 enthal-
ten) 431

105

Nach § 3 Nr. 40, § 3c Abs. 2 EStG und § 8b KStG steuerfreier Teil der Einkünfte
aus der Beteiligung an anderen Personengesellschaften, soweit bei einer der vor-
angegangenen Feststellungen § 15a / § 15b EStG zur Anwendung gelangt ist 419

2023FE1-535 2023FE1-535

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 2023

1.986,40

DUPLIKAT

6.753,76



In den Zeilen 98, 99 und / oder 101 enthaltene Einkünfte, für die die Teilfreistellung nach den §§ 20, 21 InvStG Anwendung fin-
det – vor Teilfreistellung – (laut gesonderter Aufstellung)

106 Aktienfonds i. S. d. § 2 Abs. 6 InvStG 370
EUR Ct

107 Mischfonds i. S. d. § 2 Abs. 7 InvStG 372

108 Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 1 InvStG (ohne Beträge laut Zeile 109) 374

109 Auslands-Immobilienfonds i. S. d. § 2 Abs. 9 Satz 2 InvStG 375

Steuerbilanzgewinn bei Beteiligungen im Betriebsvermögen

110

Stand des steuerlichen Kapitalkontos einschließlich Sonder- und Ergänzungsbilan-
zen am Ende des Wirtschaftsjahres (nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermö-
gen gehalten werden) 617

EUR Ct

111
Steuerbilanzgewinne einschließlich Gewinne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen
(nur bei Beteiligungen, die im Betriebsvermögen gehalten werden) 607

 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Laufende Einkünfte

112
abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen – nur, wenn abweichend
vom vertraglichen Gewinnverteilungsschlüssel verteilt – 102

EUR Ct

113 Einkünfte aus Ergänzungsvermögen 117

114 Saldo aus Sondereinnahmen und Sonderwerbungskosten 113

2023FE1-536 2023FE1-536

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 2023

DUPLIKAT





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer

Aufteilung Sonderausgaben / Angaben zur De-minimis-Beihilfe
und zur Sonderabschreibung für Mietwohnungsneubau nach
§ 7b EStG / Laborgemeinschaften und Kosten- / Hilfsgemein-
schaften sowie Angaben zu § 3a EStG

Anlage FE 3

Besteuerungsgrundlagen der Gesellschaft / Gemeinschaft
 Spenden und Mitgliedsbeiträge 19

Spenden und Mitgliedsbeiträge, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr 2023 geleistet wurden

3
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im Inland (ohne Betrag in
Zeile 7) 182

EUR Ct

4
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im EU- / EWR-Ausland
(ohne Betrag in Zeile 8) 494

5 an politische Parteien (§§ 34g, 10b EStG) 181

6 an unabhängige Wählervereinigungen (§ 34g EStG) 184

Spenden in das zu erhaltende Vermögen (Vermögensstock) einer Stiftung, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr
2023 geleistet wurden

7 geleistete Spenden an Empfänger im Inland 457

8 geleistete Spenden an Empfänger im EU- / EWR-Ausland 495

9 Summe der Umsätze, Löhne und Gehälter im Kalenderjahr 185
EUR

,–
 Gezahlte Versorgungsleistungen

Versorgungsleistungen aus Renten laut Vertrag (von der Gesellschaft gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

10

Rechtsgrund Datum des Vertrages

11
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Per-
son (in %) 196 tatsächlich ge-

zahlter Betrag 191
EUR Ct

12

Name der empfangsberechtigten Person

13 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

14

Rechtsgrund Datum des Vertrages

15
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Person
(in %)

tatsächlich gezahlter
Betrag

EUR Ct

16

Name der empfangsberechtigten Person

17

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

2023FE3-551 2023FE3-551

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

13.348,16

940.454

DUPLIKAT



Versorgungsleistungen aus Dauernden Lasten laut Vertrag (von der Gesellschaft gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

18

Rechtsgrund Datum des Vertrages

19 tatsächlich gezahlter Betrag 191
EUR Ct

20

Name der empfangsberechtigten Person

21 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

22

Rechtsgrund Datum des Vertrages

23 tatsächlich gezahlter Betrag

EUR Ct

24

Name der empfangsberechtigten Person

25

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

 Angaben zur De-minimis-Beihilfe und zur Sonderabschreibung für Mietwohnungsneubau nach § 7b EStG

26 Bemessungsgrundlage i. S. d. § 7b EStG 670
EUR Ct

27
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach De-minimis-Ver-
ordnung 671

28
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach DAWI-de-minimis-
Verordnung 672

 Laborgemeinschaften i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020 und Kosten- / Hilfsgemeinschaften

Betriebseinnahmen

29 nach Schlüssel zu verteilen 100
EUR Ct

30 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 102

Betriebsausgaben

31 nach Schlüssel zu verteilen 104

32 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 106

 Angaben zu § 3a EStG

33 Sanierungsertrag nach § 3a Abs. 1 Satz 1 EStG 680
EUR Ct

34 Nicht abziehbare Beträge nach § 3c Abs. 4 EStG 681

35 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 bis 6 EStG 682

36 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 13 EStG 683

2023FE3-552 2023FE3-552

Steuernummer
159/173/54607 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



37

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 3

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

 Spenden und Mitgliedsbeiträge

Spenden und Mitgliedsbeiträge, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr 2023 geleistet wurden

41
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im Inland (ohne Betrag in
Zeile 45) 182

EUR Ct

42
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im EU- / EWR-Ausland
(ohne Betrag in Zeile 46) 494

43 an politische Parteien (§§ 34g, 10b EStG) 181

44 an unabhängige Wählervereinigungen (§ 34g EStG) 184

Spenden in das zu erhaltende Vermögen (Vermögensstock) einer Stiftung, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr
2023 geleistet wurden

45 geleistete Spenden an Empfänger im Inland 457

46 geleistete Spenden an Empfänger im EU- / EWR-Ausland 495

47 Summe der Umsätze, Löhne und Gehälter im Kalenderjahr 185
EUR

,–
 Gezahlte Versorgungsleistungen

Versorgungsleistungen aus Renten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

48

Rechtsgrund Datum des Vertrages

49
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Per-
son (in %) 196 tatsächlich ge-

zahlter Betrag 191
EUR Ct

50

Name der empfangsberechtigten Person

51 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

52

Rechtsgrund Datum des Vertrages

53
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Person
(in %)

tatsächlich gezahlter
Betrag

EUR Ct

54

Name der empfangsberechtigten Person

55

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

2023FE3-553 2023FE3-553

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

9.877,64

695.936

DUPLIKAT

Hipp, Paulus

1

2023



Versorgungsleistungen aus Dauernden Lasten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

56

Rechtsgrund Datum des Vertrages

57 tatsächlich gezahlter Betrag 191
EUR Ct

58

Name der empfangsberechtigten Person

59 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

60

Rechtsgrund Datum des Vertrages

61 tatsächlich gezahlter Betrag

EUR Ct

62

Name der empfangsberechtigten Person

63

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

 Angaben zur De-minimis-Beihilfe und zur Sonderabschreibung für Mietwohnungsneubau nach § 7b EStG

64 Bemessungsgrundlage i. S. d. § 7b EStG 670
EUR Ct

65
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach De-minimis-Ver-
ordnung 671

66
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach DAWI-de-minimis-
Verordnung 672

 Laborgemeinschaften i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020 und Kosten- / Hilfsgemeinschaften

Betriebseinnahmen

67 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 102
EUR Ct

Betriebsausgaben

68 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 106

 Angaben zu § 3a EStG

69 Sanierungsertrag nach § 3a Abs. 1 Satz 1 EStG 680
EUR Ct

70 Nicht abziehbare Beträge nach § 3c Abs. 4 EStG 681

71 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 bis 6 EStG 682

72 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 13 EStG 683

2023FE3-554 2023FE3-554

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Bet. Nr. 1



37

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 3

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

 Spenden und Mitgliedsbeiträge

Spenden und Mitgliedsbeiträge, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr 2023 geleistet wurden

41
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im Inland (ohne Betrag in
Zeile 45) 182

EUR Ct

42
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im EU- / EWR-Ausland
(ohne Betrag in Zeile 46) 494

43 an politische Parteien (§§ 34g, 10b EStG) 181

44 an unabhängige Wählervereinigungen (§ 34g EStG) 184

Spenden in das zu erhaltende Vermögen (Vermögensstock) einer Stiftung, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr
2023 geleistet wurden

45 geleistete Spenden an Empfänger im Inland 457

46 geleistete Spenden an Empfänger im EU- / EWR-Ausland 495

47 Summe der Umsätze, Löhne und Gehälter im Kalenderjahr 185
EUR

,–
 Gezahlte Versorgungsleistungen

Versorgungsleistungen aus Renten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

48

Rechtsgrund Datum des Vertrages

49
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Per-
son (in %) 196 tatsächlich ge-

zahlter Betrag 191
EUR Ct

50

Name der empfangsberechtigten Person

51 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

52

Rechtsgrund Datum des Vertrages

53
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Person
(in %)

tatsächlich gezahlter
Betrag

EUR Ct

54

Name der empfangsberechtigten Person

55

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

2023FE3-553 2023FE3-553

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

DUPLIKAT

Rusk Verwaltungsges. mbH

2

2023



Versorgungsleistungen aus Dauernden Lasten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

56

Rechtsgrund Datum des Vertrages

57 tatsächlich gezahlter Betrag 191
EUR Ct

58

Name der empfangsberechtigten Person

59 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

60

Rechtsgrund Datum des Vertrages

61 tatsächlich gezahlter Betrag

EUR Ct

62

Name der empfangsberechtigten Person

63

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

 Angaben zur De-minimis-Beihilfe und zur Sonderabschreibung für Mietwohnungsneubau nach § 7b EStG

64 Bemessungsgrundlage i. S. d. § 7b EStG 670
EUR Ct

65
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach De-minimis-Ver-
ordnung 671

66
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach DAWI-de-minimis-
Verordnung 672

 Laborgemeinschaften i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020 und Kosten- / Hilfsgemeinschaften

Betriebseinnahmen

67 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 102
EUR Ct

Betriebsausgaben

68 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 106

 Angaben zu § 3a EStG

69 Sanierungsertrag nach § 3a Abs. 1 Satz 1 EStG 680
EUR Ct

70 Nicht abziehbare Beträge nach § 3c Abs. 4 EStG 681

71 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 bis 6 EStG 682

72 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 13 EStG 683

2023FE3-554 2023FE3-554

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Bet. Nr. 2



37

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 3

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

 Spenden und Mitgliedsbeiträge

Spenden und Mitgliedsbeiträge, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr 2023 geleistet wurden

41
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im Inland (ohne Betrag in
Zeile 45) 182

EUR Ct

42
zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke an Empfänger im EU- / EWR-Ausland
(ohne Betrag in Zeile 46) 494

43 an politische Parteien (§§ 34g, 10b EStG) 181

44 an unabhängige Wählervereinigungen (§ 34g EStG) 184

Spenden in das zu erhaltende Vermögen (Vermögensstock) einer Stiftung, die im Namen der Beteiligten im Kalenderjahr
2023 geleistet wurden

45 geleistete Spenden an Empfänger im Inland 457

46 geleistete Spenden an Empfänger im EU- / EWR-Ausland 495

47 Summe der Umsätze, Löhne und Gehälter im Kalenderjahr 185
EUR

,–
 Gezahlte Versorgungsleistungen

Versorgungsleistungen aus Renten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

48

Rechtsgrund Datum des Vertrages

49
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Per-
son (in %) 196 tatsächlich ge-

zahlter Betrag 191
EUR Ct

50

Name der empfangsberechtigten Person

51 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

52

Rechtsgrund Datum des Vertrages

53
Ertragsanteil der empfangsberechtigten Person
(in %)

tatsächlich gezahlter
Betrag

EUR Ct

54

Name der empfangsberechtigten Person

55

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

2023FE3-553 2023FE3-553

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

3.470,52

244.518

DUPLIKAT

Hipp, Rosalinde

3

2023



Versorgungsleistungen aus Dauernden Lasten laut Vertrag (vom Beteiligten gezahlt)
Angaben zur ersten empfangsberechtigten Person

56

Rechtsgrund Datum des Vertrages

57 tatsächlich gezahlter Betrag 191
EUR Ct

58

Name der empfangsberechtigten Person

59 197
Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

Angaben zur zweiten empfangsberechtigten Person

60

Rechtsgrund Datum des Vertrages

61 tatsächlich gezahlter Betrag

EUR Ct

62

Name der empfangsberechtigten Person

63

Identifikationsnummer der empfangsberechtigten Person

 Angaben zur De-minimis-Beihilfe und zur Sonderabschreibung für Mietwohnungsneubau nach § 7b EStG

64 Bemessungsgrundlage i. S. d. § 7b EStG 670
EUR Ct

65
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach De-minimis-Ver-
ordnung 671

66
Verbrauchter Beihilfewert der Gesellschaft / Gemeinschaft nach DAWI-de-minimis-
Verordnung 672

 Laborgemeinschaften i. S. d. § 1a Nr. 14a BMV-Ä 2020 und Kosten- / Hilfsgemeinschaften

Betriebseinnahmen

67 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 102
EUR Ct

Betriebsausgaben

68 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 106

 Angaben zu § 3a EStG

69 Sanierungsertrag nach § 3a Abs. 1 Satz 1 EStG 680
EUR Ct

70 Nicht abziehbare Beträge nach § 3c Abs. 4 EStG 681

71 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 bis 6 EStG 682

72 Die zu mindernden Beträge nach § 3a Abs. 3 Satz 2 Nr. 13 EStG 683

2023FE3-554 2023FE3-554

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT

159/173/54607   |   Bet. Nr. 3



2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer

Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns (§ 34a EStG) /
Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren
Schuldzinsen

Anlage FE 4

Besteuerungsgrundlagen der Gesellschaft / Gemeinschaft

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13 / 23

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG der Gesellschaft / Gemeinschaft

3
Gewinn des Feststellungszeitraums nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Ge-
winne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

4 In Zeile 3 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbetriebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in Zeile 5 und ggf. 6 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

5

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Betrieb wurde veräußert oder aufgegeben.
2 = Der Betrieb wurde in eine Kapitalgesellschaft / Genossenschaft eingebracht, es erfolgte ein Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapi-

talgesellschaft / Genossenschaft oder es wurde zur Körperschaftsbesteuerung übergegangen.
3 = Der Gewinn wird nicht mehr nach § 4 Abs. 1 EStG ermittelt.
6 = Der Betrieb oder ein von der Gesellschaft gehaltener Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Perso-

nenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personen-
vereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG beteiligt ist.

6
Falls in Zeile 5 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen
(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

7 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

8
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

9
In Zeile 8 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

10

In Zeile 8 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens,
soweit sie nicht bereits in Zeile 9 enthalten sind 202

11 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

12
In Zeile 11 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

13

In Zeile 11 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 12 enthalten sind 205

Angaben zu Gewinnanteilen

14 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

15 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

16 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

17

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut den Zeilen 3 und 4
der Anlage FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

18

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 7 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

2023FE4-611 2023FE4-611DUPLIKAT

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607



Rusk GmbH & Co. KG

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14 / 24

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG der Gesellschaft / Gemeinschaft

19
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 oder § 5 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder-
und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

20
In Zeile 19 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in Zeile 21 und ggf. 22 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

21

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Betrieb wurde veräußert oder aufgegeben.
2 = Der Betrieb wurde in eine Kapitalgesellschaft / Genossenschaft eingebracht, es erfolgte ein Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapi-

talgesellschaft / Genossenschaft oder es wurde zur Körperschaftsbesteuerung übergegangen.
3 = Der Gewinn wird nicht mehr nach § 4 Abs. 1 oder § 5 EStG ermittelt.
6 = Der Betrieb oder ein von der Gesellschaft gehaltener Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Perso-

nenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personen-
vereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG beteiligt ist.

22
Falls in Zeile 21 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

23 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

24
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

25
In Zeile 24 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

26

In Zeile 24 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 25 enthalten sind 202

27 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

28
In Zeile 27 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

29

In Zeile 27 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 28 enthalten sind 205

Angaben zu Gewinnanteilen

30 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

31 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

32 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

33

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut den Zeilen 17
und 18 der Anlage FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

34

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 21 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15 / 25

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG der Gesellschaft / Gemeinschaft

35
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder- und Er-
gänzungsbilanzen 233

EUR Ct

36
In Zeile 35 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in Zeile 37 und ggf. 38 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

37

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Betrieb wurde veräußert oder aufgegeben.
2 = Der Betrieb wurde in eine Kapitalgesellschaft / Genossenschaft eingebracht, es erfolgte ein Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapi-

talgesellschaft / Genossenschaft oder es wurde zur Körperschaftsbesteuerung übergegangen.
3 = Der Gewinn wird nicht mehr nach § 4 Abs. 1 EStG ermittelt.
6 = Der Betrieb oder ein von der Gesellschaft gehaltener Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Perso-

nenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personen-
vereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG beteiligt ist.

38
Falls in Zeile 37 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

2023FE4-612 2023FE4-612

159/173/54607

DUPLIKAT

Steuernummer
Rusk GmbH & Co. KG 2023

210.347,43



Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

39 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

40
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

41
In Zeile 40 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

42

In Zeile 40 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 41 enthalten sind 202

43 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

44
In Zeile 43 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

45

In Zeile 43 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 44 enthalten sind 205

Angaben zu Gewinnanteilen

46 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

47 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

48 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

49

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut den Zeilen 40
und 41 der Anlage FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

50

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 44 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

2023FE4-613 2023FE4-613

Steuernummer
159/173/54607 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





51

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 4

52

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

53

Nummer des Beteiligten

54

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13 / 23

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

55
Gewinn des Feststellungszeitraums nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Ge-
winne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

56
In Zeile 55 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

57

Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz und der Sonderbilanz, sowie Zugänge
zur negativen Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststel-
lungszeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 662

58

Einlagen in die Gesamthandsbilanz und die Sonderbilanz, sowie Zugänge zur
positiven Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststellungs-
zeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 663

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 57 bis 61 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

59
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG im
Feststellungszeitraum – ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

60

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

61
Falls in Zeile 60 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen
(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

62 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

63
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

64
In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

65

In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 64 enthalten sind 202

66 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

67
In Zeile 66 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

68

In Zeile 66 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 67 enthalten sind 205

69
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

70
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

71 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

72
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

2023FE4-614 2023FE4-614

Rusk GmbH & Co. KG

Hipp, Paulus

1

DUPLIKAT

159/173/54607

2023



Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

73 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216
EUR Ct

74 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

75

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 62 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

76

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 65 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14 / 24

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

77
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 oder § 5 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder-
und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

78
In Zeile 77 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 79 bis 81 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

79
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

80

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

81
Falls in Zeile 80 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

82 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

83
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

84
In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

85

In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 84 enthalten sind 202

86 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

87
In Zeile 86 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

88

In Zeile 86 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 87 enthalten sind 205

89
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

90
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

91 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

92
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

93 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

94 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

2023FE4-615 2023FE4-615

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 1 Rusk GmbH & Co. KG 2023

181.674,69

DUPLIKAT

166.792,46

-103.137,83



Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

95

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 76 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

EUR Ct

96

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 79 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15 / 25

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

97
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder- und Er-
gänzungsbilanzen 233

EUR Ct

98
In Zeile 97 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 99 bis 101 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

99
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

100

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

101
Falls in Zeile 100 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

102 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

103
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

104
In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

105

In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 104 enthalten sind 202

106 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

107
In Zeile 106 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

108

In Zeile 106 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 107 enthalten sind 205

109
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

110
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

111 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

112
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

113 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

114 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

115

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 98 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

116

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 101 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

2023FE4-616 2023FE4-616

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 1 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





51

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 4

52

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

53

Nummer des Beteiligten

54

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13 / 23

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

55
Gewinn des Feststellungszeitraums nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Ge-
winne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

56
In Zeile 55 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

57

Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz und der Sonderbilanz, sowie Zugänge
zur negativen Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststel-
lungszeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 662

58

Einlagen in die Gesamthandsbilanz und die Sonderbilanz, sowie Zugänge zur
positiven Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststellungs-
zeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 663

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 57 bis 61 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

59
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG im
Feststellungszeitraum – ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

60

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

61
Falls in Zeile 60 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen
(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

62 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

63
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

64
In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

65

In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 64 enthalten sind 202

66 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

67
In Zeile 66 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

68

In Zeile 66 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 67 enthalten sind 205

69
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

70
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

71 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

72
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

2023FE4-614 2023FE4-614

Rusk GmbH & Co. KG

Rusk Verwaltungsges. mbH

2

DUPLIKAT
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Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

73 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216
EUR Ct

74 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

75

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 62 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

76

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 65 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14 / 24

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

77
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 oder § 5 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder-
und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

78
In Zeile 77 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 79 bis 81 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

79
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

80

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

81
Falls in Zeile 80 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

82 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

83
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

84
In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

85

In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 84 enthalten sind 202

86 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

87
In Zeile 86 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

88

In Zeile 86 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 87 enthalten sind 205

89
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

90
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

91 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

92
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

93 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

94 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

2023FE4-615 2023FE4-615

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
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DUPLIKAT



Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

95

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 76 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

EUR Ct

96

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 79 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15 / 25

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

97
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder- und Er-
gänzungsbilanzen 233

EUR Ct

98
In Zeile 97 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 99 bis 101 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

99
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

100

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

101
Falls in Zeile 100 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

102 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

103
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

104
In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

105

In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 104 enthalten sind 202

106 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

107
In Zeile 106 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

108

In Zeile 106 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 107 enthalten sind 205

109
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

110
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

111 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

112
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

113 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

114 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

115

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 98 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

116

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 101 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

2023FE4-616 2023FE4-616

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
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DUPLIKAT





51

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE 4

52

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

53

Nummer des Beteiligten

54

Name des Beteiligten

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13 / 23

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

55
Gewinn des Feststellungszeitraums nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Ge-
winne aus Sonder- und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

56
In Zeile 55 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

57

Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz und der Sonderbilanz, sowie Zugänge
zur negativen Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststel-
lungszeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 662

58

Einlagen in die Gesamthandsbilanz und die Sonderbilanz, sowie Zugänge zur
positiven Ergänzungsbilanz im Feststellungszeitraum (auf den Feststellungs-
zeitraum zeitanteilig aufgeteilt) 663

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 57 bis 61 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

59
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG im
Feststellungszeitraum – ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

60

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

61
Falls in Zeile 60 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen
(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

62 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

63
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

64
In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

65

In Zeile 63 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 64 enthalten sind 202

66 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

67
In Zeile 66 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

68

In Zeile 66 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 67 enthalten sind 205

69
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

70
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

71 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

72
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

2023FE4-614 2023FE4-614
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Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

73 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216
EUR Ct

74 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

75

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 62 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

76

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 65 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14 / 24

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

77
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 oder § 5 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder-
und Ergänzungsbilanzen 233

EUR Ct

78
In Zeile 77 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 79 bis 81 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

79
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

80

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

81
Falls in Zeile 80 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

82 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

83
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

84
In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

85

In Zeile 83 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 84 enthalten sind 202

86 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

87
In Zeile 86 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

88

In Zeile 86 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 87 enthalten sind 205

89
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

90
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

91 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

92
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

93 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

94 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

2023FE4-615 2023FE4-615

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 Rusk GmbH & Co. KG 2023

26.912,60

DUPLIKAT

43.554,97

-804,49



Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

95

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 76 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

EUR Ct

96

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 79 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15 / 25

Angaben zur Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns nach § 34a EStG des Beteiligten

97
Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 EStG einschließlich Gewinne aus Sonder- und Er-
gänzungsbilanzen 233

EUR Ct

98
In Zeile 97 enthaltener Gewinn aus der Veräußerung / Aufgabe eines Teilbe-
triebs 235

Nachversteuerung nach § 34a EStG
Die Angaben in den Zeilen 99 bis 101 sind nur erforderlich, wenn zum 31.12.2022 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt
wurde.

99
Entnahmen für Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG –
ggf. anteilig für diesen Betrieb 236

100

Grund der Nachversteuerung nach § 34a EStG

232
1 = Der Mitunternehmeranteil wurde veräußert.
2 = Der Mitunternehmeranteil wurde eingebracht in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder in eine Personengesellschaft, die zur Körper-

schaftsbesteuerung übergegangen ist.
4 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 24 UmwStG zu Buchwerten in eine Personengesellschaft eingebracht.
5 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf einen anderen Mitunternehmer (natürliche Person) oder eine Mitunterneh-

merschaft, an der nur natürliche Personen beteiligt sind, übertragen.
6 = Der Mitunternehmeranteil wurde nach § 6 Abs. 3 EStG unentgeltlich auf eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d.

§ 1 Abs. 1 KStG oder eine Mitunternehmerschaft übertragen, an der eine Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse i. S. d. § 1
Abs. 1 KStG beteiligt ist.

101
Falls in Zeile 100 Wert „6“ eingetragen: Prozentualer Anteil für die Nachversteuerung nach
§ 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 Satz 1 oder Satz 2 EStG an der aufnehmenden Gesellschaft 238

Angaben zur Ermittlung der nach § 4 Abs. 4a EStG nicht abziehbaren Schuldzinsen

102 Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 214
EUR Ct

Angaben zu Schuldzinsen

103
In der Gewinnermittlung der Personengesellschaft als Betriebsausgaben abgezo-
gene Schuldzinsen 200

104
In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen, die Mitunternehmer der Ge-
sellschaft gewährt haben 201

105

In Zeile 103 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 104 enthalten sind 202

106 Als Sonderbetriebsausgaben abgezogene Schuldzinsen 203

107
In Zeile 106 enthaltene Zinsen für Darlehen, die die Gesellschaft dem Mitunter-
nehmer gegenüber gewährt hat 204

108

In Zeile 106 enthaltene Schuldzinsen für Darlehen zur Finanzierung von An-
schaffungs- oder Herstellungskosten von Wirtschaftsgütern des Anlagevermö-
gens, soweit sie nicht bereits in Zeile 107 enthalten sind 205

109
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Überentnahmen
des Gesellschafters 206

110
Am Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres verbliebene Unterentnahmen
des Gesellschafters 207

Angaben zu Gewinnanteilen

111 Korrekturbetrag zur zutreffenden Ermittlung der Entnahmen und Einlagen 211

112
Zum Ende des vorangegangenen Wirtschaftsjahres ermittelter, kumulierter Entnah-
menüberschuss 212

Soweit ein Mitunternehmeranteil unentgeltlich übergegangen ist

113 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Überentnahmen des Übertragenden 216

114 im Zeitpunkt der Übertragung verbliebene Unterentnahmen des Übertragenden 217

Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG

115

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Gewinn-
ermittlung der Gesellschaft, um die die laufenden Einkünfte laut Zeile 98 der Anlage
FE 1 bereits korrigiert worden sind 611

116

Nicht abziehbare Betriebsausgaben i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG aus der Sonderge-
winnermittlung des Gesellschafters, um die der Saldo aus Sonderbetriebseinnah-
men und Sonderbetriebsausgaben laut Zeile 101 der Anlage FE 1 bereits korrigiert
worden ist 612

2023FE4-616 2023FE4-616
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2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a, § 15b und § 34a EStG

Anlage FE 5

Besteuerungsgrundlagen der Gesellschaft / Gemeinschaft

(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

3

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

4

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

5

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

6
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

7
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

8 nach Schlüssel zu verteilen 410

9 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

10
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

11
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

12

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

13

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

14

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

15
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

16
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

17 nach Schlüssel zu verteilen 410

18 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

19
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

20
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-651 2023FE5-651

Rusk GmbH & Co. KG
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 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

21

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

22

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

23

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

24
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

25
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

26 nach Schlüssel zu verteilen 410

27 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

28
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

29
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Angaben zu § 15a EStG

30 Korrekturposten gemäß BMF-Schreiben vom 15.9.2020, BStBl I Seite 919 613
EUR Ct

31
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

32
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

33 nach Schlüssel zu verteilen 410

34 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

35
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

36
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-652 2023FE5-652

Steuernummer
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37

Name der Gesellschaft

zur Anlage FE 5

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

41
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

42
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

43
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

44
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

45 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

46 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

47

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

48

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

49

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

50
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

51
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

52 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

53
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

54
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

55
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

56
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

57
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

58
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

59 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

60 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

2023FE5-653 2023FE5-653

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

1
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0,00

0,00

980.969,29
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Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

61

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

62

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

63

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

64
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

65
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

67
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

68
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

69
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

70
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

71
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

72
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

73 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

74 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

75

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

76

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

77

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

78
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

79
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

81
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

82
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-654 2023FE5-654
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 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Angaben zu § 15a EStG

83 Entnahmen aus dem Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 162
EUR Ct

84 Einlagen in das Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 163

85 Zugänge zum negativen Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 164

86 Zugänge zum positiven Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 165

87 Korrekturposten gemäß BMF-Schreiben vom 15.9.2020, BStBl I Seite 919 613

88
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

89
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

90 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

91
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

92
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-655 2023FE5-655

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 1 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





37

Name der Gesellschaft

zur Anlage FE 5

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

41
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

42
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

43
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

44
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

45 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

46 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

47

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

48

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

49

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

50
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

51
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

52 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

53
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

54
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

55
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

56
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

57
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

58
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

59 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

60 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

2023FE5-653 2023FE5-653

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

2

Rusk Verwaltungsges. mbH

DUPLIKAT

2023



Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

61

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

62

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

63

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

64
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

65
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

67
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

68
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

69
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

70
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

71
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

72
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

73 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

74 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

75

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

76

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

77

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

78
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

79
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

81
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

82
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-654 2023FE5-654

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 2 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Angaben zu § 15a EStG

83 Entnahmen aus dem Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 162
EUR Ct

84 Einlagen in das Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 163

85 Zugänge zum negativen Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 164

86 Zugänge zum positiven Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 165

87 Korrekturposten gemäß BMF-Schreiben vom 15.9.2020, BStBl I Seite 919 613

88
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

89
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

90 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

91
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

92
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-655 2023FE5-655

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 2 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





37

Name der Gesellschaft

zur Anlage FE 5

38

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

39

Nummer des Beteiligten

40

Name des Beteiligten

(Angaben für das im Feststellungszeitraum beginnende Wirtschaftsjahr)

 Einkunftsart: Land- und Forstwirtschaft 13

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

41
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

42
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

43
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

44
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

45 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

46 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

47

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

48

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

49

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

50
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

51
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

52 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

53
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

54
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Gewerbebetrieb 14

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

55
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

56
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

57
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

58
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

59 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

60 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

2023FE5-653 2023FE5-653

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

3

Hipp, Rosalinde

0,00

0,00

4.770,32

9.867,13

DUPLIKAT

2023



Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

61

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

EUR Ct

Angaben zu § 15a EStG

62

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

63

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

64
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

65
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

66 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

67
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

68
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

 Einkunftsart: Selbständige Arbeit 15

Angaben zu § 4 Abs. 4a, § 15a und / oder § 34a EStG

69
Entnahmen aus der Gesamthandsbilanz / dem Gesamthandsvermögen im Wirt-
schaftsjahr 162

EUR Ct

70
Einlagen in die Gesamthandsbilanz / das Gesamthandsvermögen im Wirtschafts-
jahr 163

71
Zugänge zur negativen Ergänzungsbilanz / zum negativen Ergänzungsvermögen
im Wirtschaftsjahr 164

72
Zugänge zur positiven Ergänzungsbilanz / zum positiven Ergänzungsvermögen im
Wirtschaftsjahr 165

73 Entnahmen aus der Sonderbilanz / dem Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 166

74 Einlagen in die Sonderbilanz / das Sondervermögen im Wirtschaftsjahr 167

Angaben zu § 4 Abs. 4a und / oder § 15a EStG

75

Steuerfreie Einnahmen, abzüglich damit in Zusammenhang stehende Betriebsaus-
gaben (ohne den steuerfreien Teil der Einnahmen nach § 3 Nr. 40 EStG, § 8b KStG
und ohne Einnahmen, die nach einem DBA steuerfrei sind) 613

Angaben zu § 15a EStG

76

Summe der 2023 nach § 7g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbe-
träge abzüglich Summe der 2023 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbe-
träge nach § 7g Abs. 1 EStG im Gesamthandsvermögen 605

77

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben, abzüglich entsprechender Erstattungen
(einschließlich Beträge aus Untergesellschaften und ohne Beträge nach § 4
Abs. 4a EStG)
– Erstattungsüberhang bitte mit vorangestelltem Minuszeichen eintragen – 614

78
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

79
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

80 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

81
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

82
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-654 2023FE5-654

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 Rusk GmbH & Co. KG 2023

11.591,10

DUPLIKAT



 Einkunftsart: Vermietung und Verpachtung 16

Angaben zu § 15a EStG

83 Entnahmen aus dem Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 162
EUR Ct

84 Einlagen in das Gesamthandsvermögen im Wirtschaftsjahr 163

85 Zugänge zum negativen Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 164

86 Zugänge zum positiven Ergänzungsvermögen im Wirtschaftsjahr 165

87 Korrekturposten gemäß BMF-Schreiben vom 15.9.2020, BStBl I Seite 919 613

88
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 780

89
Verrechenbarer Verlust nach § 15a Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 781

Handelsrechtlicher Gewinn oder Verlust (bei Angaben zu § 15a EStG)

90 abweichend vom allgemeinen Schlüssel zu verteilen 411

Angaben zu § 15b EStG

91
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 784

92
Verrechenbarer Verlust nach § 15b Abs. 4 EStG der Untergesellschaft zum Ende
des laufenden Wirtschaftsjahres 785

2023FE5-655 2023FE5-655

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





2023
1

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

2

Steuernummer

Aufteilung Kapitalvermögen / Anrechnung von Steuern

Anlage FE-KAP

Besteuerungsgrundlagen der Gesellschaft / Gemeinschaft

 Kapitalerträge, die dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben 17

Beträge laut Steuerbescheinigung(en)
korrigierte Beträge

(laut gesonderter Aufstellung)

3 Kapitalerträge 451
EUR Ct

471
EUR Ct

4
In Zeile 3 enthaltene Gewinne
aus Aktienveräußerungen 453 473

5

In Zeile 3 enthaltene Einkünfte
aus Stillhalterprämien und Ge-
winne aus Termingeschäften 462 482

6

In Zeile 3 enthaltene Gewinne
aus der Veräußerung bestands-
geschützter Alt-Anteile i. S. d.
§ 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 461 481

7
In Zeile 3 enthaltene Ersatzbe-
messungsgrundlage 455 475

8

Nicht ausgeglichene Verluste
ohne Verluste aus der Veräu-
ßerung von Aktien 456 476

9

Nicht ausgeglichene Verluste
aus der Veräußerung von Akti-
en 457 477

10 Verluste aus Termingeschäften 464 484

11

Verluste aus der ganzen oder
teilweisen Uneinbringlichkeit
einer Kapitalforderung, Ausbu-
chung, Übertragung wertlos ge-
wordener Wirtschaftsgüter
i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder
aus einem sonstigen Ausfall
von Wirtschaftsgütern i. S. d.
§ 20 Abs. 1 EStG 465 485

 Kapitalerträge, die nicht dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben

12 Inländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 19, 20 und 24 bis 35) 491
EUR Ct

13
Ausländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 19, 20, 24 bis 35
und 56) 711

14 In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 493

15
In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne
aus Termingeschäften 502

16

In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsge-
schützter Alt-Anteile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG (laut den Zeilen 29, 58,
87, 116 und 145 der Anlage FE-KAP-INV) 501

17
In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung
von Aktien 496

18
In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Verluste aus der Veräußerung von Aktien
i. S. d. § 20 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 EStG 497

19 Verluste aus Termingeschäften 504

20

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 505

21

Bei Veräußerung von vor dem 1.1.2018 angeschafften Investmentanteilen:
In den Zeilen 12 und 13 enthaltene Zwischengewinne nach dem InvStG 2004 aus fiktiven
Veräußerungen zum 31.12.2017 i. S. d. § 56 Abs. 2 i. V. m. Abs. 3 InvStG

2023FEKAP-561 2023FEKAP-561

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

DUPLIKAT



Gewinn / Verlust aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Gesellschaft oder einzelne Beteiligte, bei Veräußerung
des (anteiligen) Gesellschaftsanteils durch einzelne Beteiligte oder bei Veräußerung einer unmittelbaren oder mittelbaren Beteiligung
an einer Personengesellschaft (Berechnung laut gesonderter Aufstellung)

22

Gesellschaft

23

Finanzamt Steuernummer

24
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Ge-
sellschaft 498

EUR Ct

25
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch einzelne
Beteiligte 719

26
In Zeile 24 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch die Ge-
sellschaft 499

27
In Zeile 25 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch einzelne
Beteiligte 720

28
In Zeile 24 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch die Gesellschaft 508

29
In Zeile 25 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch einzelne Beteiligte 722

30
In Zeile 24 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 507

31
In Zeile 25 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 725

32 In Zeile 24 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch die Gesellschaft 509

33 In Zeile 25 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch einzelne Beteiligte 723

34

In Zeile 24 enthaltene Verluste der Gesellschaft aus der ganzen oder teilweisen
Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wertlos gewor-
dener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonstigen Ausfall
von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 500

35

In Zeile 25 enthaltene Verluste der einzelnen Beteiligten aus der ganzen oder teil-
weisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wert-
los gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonsti-
gen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 721

 Kapitalerträge, die der tariflichen Einkommensteuer unterliegen

36 Hinzurechnungsbetrag nach § 10 AStG 512
EUR Ct

37
Laufende Einkünfte aus sonstigen Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesell-
schaft und partiarischen Darlehen (ohne Betrag laut Zeile 58) 511

38

Gewinne aus der Veräußerung oder Einlösung von Kapitalanlagen aus sonstigen
Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesellschaft und partiarischen Darlehen,
Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit der Kapitalforderungen 518

39 Kapitalerträge aus Lebensversicherungen i. S. d. § 20 Abs. 1 Nr. 6 Satz 2 EStG 514

40
Bezüge und Einnahmen i. S. d. § 32d Abs. 2 Nr. 4 EStG und / oder § 8b Abs. 1
Satz 2 KStG (ohne Betrag laut Zeile 58) – Korrespondenzprinzip – 513

 Kapitalerträge, für die die ermäßigte Besteuerung nach § 34 Abs. 1 EStG anzuwenden ist

41 In den Zeilen 3, 12, 13 und / oder 56 enthaltene Erträge

EUR Ct

42 In den Zeilen 36 bis 40 und / oder 58 enthaltene Erträge
 Steuerabzugsbeträge zu Erträgen in den Zeilen 3 bis 21 19

43
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 462

EUR Ct

44 Solidaritätszuschlag 463

45 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 464

46 Angerechnete ausländische Steuern 465

47 Anrechenbare noch nicht angerechnete ausländische Steuern 466

48 Fiktive ausländische Quellensteuern (nicht in den Zeilen 46 und 47 enthalten) 467

2023FEKAP-562 2023FEKAP-562

Steuernummer
159/173/54607 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



 Anzurechnende Steuern zu Erträgen in den Zeilen 37 bis 40 und aus anderen Einkunftsarten

49
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 171

EUR Ct

50 Solidaritätszuschlag 169

51 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 173

 Beschränkung der Anrechenbarkeit der Kapitalertragsteuer nach § 36a EStG und / oder § 31 Abs. 3
 InvStG

52
Beschränkt anrechenbare Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG 148

EUR Ct

53 Kapitalerträge i. S. d. § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1a und des § 36a Abs. 1 Satz 4 EStG 149

(laut Feststellung)

 Familienstiftungen nach § 15 AStG 17 / 19

54

Bezeichnung

55

Finanzamt Steuernummer

56
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die nicht der tariflichen Einkom-
mensteuer unterliegen 495

EUR Ct

57 Anzurechnende ausländische Steuern (zu Zeile 56) 469

58
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die der tariflichen Einkommensteu-
er unterliegen (siehe Zeile 117 der Anlage FE-AUS 2) 519

2023FEKAP-563 2023FEKAP-563

Steuernummer
159/173/54607 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT

306,99

16,87





59

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE-KAP

60

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

61

Nummer des Beteiligten

62

Name des Beteiligten

 Kapitalerträge, die dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben 17

63 Kapitalerträge 471
EUR Ct

64 In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 473

65
In Zeile 63 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften 482

66
In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 481

67 In Zeile 63 enthaltene Ersatzbemessungsgrundlage 475

68 Nicht ausgeglichene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung von Aktien 476

69 Nicht ausgeglichene Verluste aus der Veräußerung von Aktien 477

70 Verluste aus Termingeschäften 484

71

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 485

 Kapitalerträge, die nicht dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben

72 Inländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80 und 84 bis 95) 491
EUR Ct

73
Ausländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80, 84 bis 95
und 114) 711

74 In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 493

75
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne
aus Termingeschäften 502

76
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsge-
schützter Alt-Anteile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 501

77
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung
von Aktien 496

78
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste aus der Veräußerung von Aktien
i. S. d. § 20 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 EStG 497

79 Verluste aus Termingeschäften 504

80

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 505

81

Bei Veräußerung von vor dem 1.1.2018 angeschafften Investmentanteilen:
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Zwischengewinne nach dem InvStG 2004 aus fiktiven
Veräußerungen zum 31.12.2017 i. S. d. § 56 Abs. 2 i. V. m. Abs. 3 InvStG

2023FEKAP-564 2023FEKAP-564

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

1

Hipp, Paulus

DUPLIKAT

2023



Gewinn / Verlust aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Gesellschaft oder einzelne Beteiligte, bei Veräußerung
des (anteiligen) Gesellschaftsanteils durch einzelne Beteiligte oder bei Veräußerung einer unmittelbaren oder mittelbaren Beteiligung
an einer Personengesellschaft (Berechnung laut gesonderter Aufstellung)

82

Gesellschaft

83

Finanzamt Steuernummer

84
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Ge-
sellschaft 498

EUR Ct

85
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch den ein-
zelnen Beteiligten 719

86
In Zeile 84 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch die Ge-
sellschaft 499

87
In Zeile 85 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch den ein-
zelnen Beteiligten 720

88
In Zeile 84 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch die Gesellschaft 508

89
In Zeile 85 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch den einzelnen Beteiligten 722

90
In Zeile 84 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 507

91
In Zeile 85 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 725

92 In Zeile 84 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch die Gesellschaft 509

93
In Zeile 85 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch den einzelnen Beteilig-
ten 723

94

In Zeile 84 enthaltene Verluste der Gesellschaft aus der ganzen oder teilweisen
Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wertlos gewor-
dener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonstigen Ausfall
von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 500

95

In Zeile 85 enthaltene Verluste des einzelnen Beteiligten aus der ganzen oder teil-
weisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wert-
los gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonsti-
gen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 721

 Kapitalerträge, die der tariflichen Einkommensteuer unterliegen

96 Hinzurechnungsbetrag nach § 10 AStG 512
EUR Ct

97
Laufende Einkünfte aus sonstigen Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesell-
schaft und partiarischen Darlehen (ohne Betrag laut Zeile 116) 511

98

Gewinne aus der Veräußerung oder Einlösung von Kapitalanlagen aus sonstigen
Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesellschaft und partiarischen Darlehen,
Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit der Kapitalforderungen 518

99 Kapitalerträge aus Lebensversicherungen i. S. d. § 20 Abs. 1 Nr. 6 Satz 2 EStG 514

100
Bezüge und Einnahmen i. S. d. § 32d Abs. 2 Nr. 4 EStG und / oder § 8b Abs. 1
Satz 2 KStG (ohne Betrag laut Zeile 116) – Korrespondenzprinzip – 513

 Kapitalerträge, für die die ermäßigte Besteuerung nach § 34 Abs. 1 EStG anzuwenden ist

101 In den Zeilen 63, 72, 73 und / oder 114 enthaltene Erträge

EUR Ct

102 In den Zeilen 96 bis 100 und / oder 116 enthaltene Erträge
 Steuerabzugsbeträge zu den Erträgen laut den Zeilen 63 bis 81 19

103
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 462

EUR Ct

104 Solidaritätszuschlag 463

105 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 464

106 Angerechnete ausländische Steuern 465

107 Anrechenbare noch nicht angerechnete ausländische Steuern 466

108 Fiktive ausländische Quellensteuern (nicht in den Zeilen 106 und 107 enthalten) 467

2023FEKAP-565 2023FEKAP-565

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 1 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



 Anzurechnende Steuern zu Erträgen in den Zeilen 97 bis 100 und aus anderen Einkunftsarten

109
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 171

EUR Ct

110 Solidaritätszuschlag 169

111 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 173

 Beschränkung der Anrechenbarkeit der Kapitalertragsteuer nach § 36a EStG und / oder § 31 Abs. 3
 InvStG

112
Beschränkt anrechenbare Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG 148

EUR Ct

113 Kapitalerträge i. S. d. § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1a und des § 36a Abs. 1 Satz 4 EStG 149

(laut Feststellung)

 Familienstiftungen nach § 15 AStG 17 / 19

114
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die nicht der tariflichen Einkom-
mensteuer unterliegen 495

EUR Ct

115 Anzurechnende ausländische Steuern (zu Zeile 114) 469

116
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die der tariflichen Einkommensteu-
er unterliegen (siehe Zeile 216 der Anlage FE-AUS 2) 519

2023FEKAP-566 2023FEKAP-566

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 1 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT

227,17

12,49





59

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE-KAP

60

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

61

Nummer des Beteiligten

62

Name des Beteiligten

 Kapitalerträge, die dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben 17

63 Kapitalerträge 471
EUR Ct

64 In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 473

65
In Zeile 63 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften 482

66
In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 481

67 In Zeile 63 enthaltene Ersatzbemessungsgrundlage 475

68 Nicht ausgeglichene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung von Aktien 476

69 Nicht ausgeglichene Verluste aus der Veräußerung von Aktien 477

70 Verluste aus Termingeschäften 484

71

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 485

 Kapitalerträge, die nicht dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben

72 Inländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80 und 84 bis 95) 491
EUR Ct

73
Ausländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80, 84 bis 95
und 114) 711

74 In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 493

75
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne
aus Termingeschäften 502

76
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsge-
schützter Alt-Anteile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 501

77
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung
von Aktien 496

78
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste aus der Veräußerung von Aktien
i. S. d. § 20 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 EStG 497

79 Verluste aus Termingeschäften 504

80

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 505

81

Bei Veräußerung von vor dem 1.1.2018 angeschafften Investmentanteilen:
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Zwischengewinne nach dem InvStG 2004 aus fiktiven
Veräußerungen zum 31.12.2017 i. S. d. § 56 Abs. 2 i. V. m. Abs. 3 InvStG

2023FEKAP-564 2023FEKAP-564

Rusk GmbH & Co. KG

159/173/54607

2

Rusk Verwaltungsges. mbH

DUPLIKAT

2023



Gewinn / Verlust aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Gesellschaft oder einzelne Beteiligte, bei Veräußerung
des (anteiligen) Gesellschaftsanteils durch einzelne Beteiligte oder bei Veräußerung einer unmittelbaren oder mittelbaren Beteiligung
an einer Personengesellschaft (Berechnung laut gesonderter Aufstellung)

82

Gesellschaft

83

Finanzamt Steuernummer

84
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Ge-
sellschaft 498

EUR Ct

85
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch den ein-
zelnen Beteiligten 719

86
In Zeile 84 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch die Ge-
sellschaft 499

87
In Zeile 85 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch den ein-
zelnen Beteiligten 720

88
In Zeile 84 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch die Gesellschaft 508

89
In Zeile 85 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch den einzelnen Beteiligten 722

90
In Zeile 84 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 507

91
In Zeile 85 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 725

92 In Zeile 84 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch die Gesellschaft 509

93
In Zeile 85 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch den einzelnen Beteilig-
ten 723

94

In Zeile 84 enthaltene Verluste der Gesellschaft aus der ganzen oder teilweisen
Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wertlos gewor-
dener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonstigen Ausfall
von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 500

95

In Zeile 85 enthaltene Verluste des einzelnen Beteiligten aus der ganzen oder teil-
weisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wert-
los gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonsti-
gen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 721

 Kapitalerträge, die der tariflichen Einkommensteuer unterliegen

96 Hinzurechnungsbetrag nach § 10 AStG 512
EUR Ct

97
Laufende Einkünfte aus sonstigen Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesell-
schaft und partiarischen Darlehen (ohne Betrag laut Zeile 116) 511

98

Gewinne aus der Veräußerung oder Einlösung von Kapitalanlagen aus sonstigen
Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesellschaft und partiarischen Darlehen,
Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit der Kapitalforderungen 518

99 Kapitalerträge aus Lebensversicherungen i. S. d. § 20 Abs. 1 Nr. 6 Satz 2 EStG 514

100
Bezüge und Einnahmen i. S. d. § 32d Abs. 2 Nr. 4 EStG und / oder § 8b Abs. 1
Satz 2 KStG (ohne Betrag laut Zeile 116) – Korrespondenzprinzip – 513

 Kapitalerträge, für die die ermäßigte Besteuerung nach § 34 Abs. 1 EStG anzuwenden ist

101 In den Zeilen 63, 72, 73 und / oder 114 enthaltene Erträge

EUR Ct

102 In den Zeilen 96 bis 100 und / oder 116 enthaltene Erträge
 Steuerabzugsbeträge zu den Erträgen laut den Zeilen 63 bis 81 19

103
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 462

EUR Ct

104 Solidaritätszuschlag 463

105 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 464

106 Angerechnete ausländische Steuern 465

107 Anrechenbare noch nicht angerechnete ausländische Steuern 466

108 Fiktive ausländische Quellensteuern (nicht in den Zeilen 106 und 107 enthalten) 467

2023FEKAP-565 2023FEKAP-565

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 2 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



 Anzurechnende Steuern zu Erträgen in den Zeilen 97 bis 100 und aus anderen Einkunftsarten

109
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 171

EUR Ct

110 Solidaritätszuschlag 169

111 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 173

 Beschränkung der Anrechenbarkeit der Kapitalertragsteuer nach § 36a EStG und / oder § 31 Abs. 3
 InvStG

112
Beschränkt anrechenbare Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG 148

EUR Ct

113 Kapitalerträge i. S. d. § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1a und des § 36a Abs. 1 Satz 4 EStG 149

(laut Feststellung)

 Familienstiftungen nach § 15 AStG 17 / 19

114
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die nicht der tariflichen Einkom-
mensteuer unterliegen 495

EUR Ct

115 Anzurechnende ausländische Steuern (zu Zeile 114) 469

116
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die der tariflichen Einkommensteu-
er unterliegen (siehe Zeile 216 der Anlage FE-AUS 2) 519

2023FEKAP-566 2023FEKAP-566

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 2 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT





59

Name der Gesellschaft / Gemeinschaft

zur Anlage FE-KAP

60

Steuernummer

Besteuerungsgrundlagen des Beteiligten
Die folgenden Seiten müssen für jeden Beteiligten ausgefüllt werden.

61

Nummer des Beteiligten

62

Name des Beteiligten

 Kapitalerträge, die dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben 17

63 Kapitalerträge 471
EUR Ct

64 In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 473

65
In Zeile 63 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften 482

66
In Zeile 63 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 481

67 In Zeile 63 enthaltene Ersatzbemessungsgrundlage 475

68 Nicht ausgeglichene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung von Aktien 476

69 Nicht ausgeglichene Verluste aus der Veräußerung von Aktien 477

70 Verluste aus Termingeschäften 484

71

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 485

 Kapitalerträge, die nicht dem inländischen Steuerabzug unterlegen haben

72 Inländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80 und 84 bis 95) 491
EUR Ct

73
Ausländische Kapitalerträge (ohne Beträge laut den Zeilen 79, 80, 84 bis 95
und 114) 711

74 In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus Aktienveräußerungen 493

75
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne
aus Termingeschäften 502

76
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsge-
schützter Alt-Anteile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 501

77
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste ohne Verluste aus der Veräußerung
von Aktien 496

78
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Verluste aus der Veräußerung von Aktien
i. S. d. § 20 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 EStG 497

79 Verluste aus Termingeschäften 504

80

Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung,
Ausbuchung, Übertragung wertlos gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG oder aus einem sonstigen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1
EStG 505

81

Bei Veräußerung von vor dem 1.1.2018 angeschafften Investmentanteilen:
In den Zeilen 72 und 73 enthaltene Zwischengewinne nach dem InvStG 2004 aus fiktiven
Veräußerungen zum 31.12.2017 i. S. d. § 56 Abs. 2 i. V. m. Abs. 3 InvStG
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Gewinn / Verlust aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Gesellschaft oder einzelne Beteiligte, bei Veräußerung
des (anteiligen) Gesellschaftsanteils durch einzelne Beteiligte oder bei Veräußerung einer unmittelbaren oder mittelbaren Beteiligung
an einer Personengesellschaft (Berechnung laut gesonderter Aufstellung)

82

Gesellschaft

83

Finanzamt Steuernummer

84
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch die Ge-
sellschaft 498

EUR Ct

85
Gewinne / Verluste aus der Veräußerung anteiliger Wirtschaftsgüter durch den ein-
zelnen Beteiligten 719

86
In Zeile 84 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch die Ge-
sellschaft 499

87
In Zeile 85 enthaltene Gewinne / Verluste aus Aktienveräußerungen durch den ein-
zelnen Beteiligten 720

88
In Zeile 84 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch die Gesellschaft 508

89
In Zeile 85 enthaltene Einkünfte aus Stillhalterprämien und Gewinne aus Terminge-
schäften durch den einzelnen Beteiligten 722

90
In Zeile 84 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 507

91
In Zeile 85 enthaltene Gewinne aus der Veräußerung bestandsgeschützter Alt-An-
teile i. S. d. § 56 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 InvStG 725

92 In Zeile 84 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch die Gesellschaft 509

93
In Zeile 85 enthaltene Verluste aus Termingeschäften durch den einzelnen Beteilig-
ten 723

94

In Zeile 84 enthaltene Verluste der Gesellschaft aus der ganzen oder teilweisen
Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wertlos gewor-
dener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonstigen Ausfall
von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 500

95

In Zeile 85 enthaltene Verluste des einzelnen Beteiligten aus der ganzen oder teil-
weisen Uneinbringlichkeit einer Kapitalforderung, Ausbuchung, Übertragung wert-
los gewordener Wirtschaftsgüter i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG oder aus einem sonsti-
gen Ausfall von Wirtschaftsgütern i. S. d. § 20 Abs. 1 EStG 721

 Kapitalerträge, die der tariflichen Einkommensteuer unterliegen

96 Hinzurechnungsbetrag nach § 10 AStG 512
EUR Ct

97
Laufende Einkünfte aus sonstigen Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesell-
schaft und partiarischen Darlehen (ohne Betrag laut Zeile 116) 511

98

Gewinne aus der Veräußerung oder Einlösung von Kapitalanlagen aus sonstigen
Kapitalforderungen jeder Art, aus stiller Gesellschaft und partiarischen Darlehen,
Verluste aus der ganzen oder teilweisen Uneinbringlichkeit der Kapitalforderungen 518

99 Kapitalerträge aus Lebensversicherungen i. S. d. § 20 Abs. 1 Nr. 6 Satz 2 EStG 514

100
Bezüge und Einnahmen i. S. d. § 32d Abs. 2 Nr. 4 EStG und / oder § 8b Abs. 1
Satz 2 KStG (ohne Betrag laut Zeile 116) – Korrespondenzprinzip – 513

 Kapitalerträge, für die die ermäßigte Besteuerung nach § 34 Abs. 1 EStG anzuwenden ist

101 In den Zeilen 63, 72, 73 und / oder 114 enthaltene Erträge

EUR Ct

102 In den Zeilen 96 bis 100 und / oder 116 enthaltene Erträge
 Steuerabzugsbeträge zu den Erträgen laut den Zeilen 63 bis 81 19

103
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 462

EUR Ct

104 Solidaritätszuschlag 463

105 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 464

106 Angerechnete ausländische Steuern 465

107 Anrechenbare noch nicht angerechnete ausländische Steuern 466

108 Fiktive ausländische Quellensteuern (nicht in den Zeilen 106 und 107 enthalten) 467

2023FEKAP-565 2023FEKAP-565

Steuernummer, Nummer des Beteiligten
159/173/54607   |   Bet. Nr. 3 Rusk GmbH & Co. KG 2023

DUPLIKAT



 Anzurechnende Steuern zu Erträgen in den Zeilen 97 bis 100 und aus anderen Einkunftsarten

109
Kapitalertragsteuer (ohne Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG) 171

EUR Ct

110 Solidaritätszuschlag 169

111 Kirchensteuer zur Kapitalertragsteuer 173

 Beschränkung der Anrechenbarkeit der Kapitalertragsteuer nach § 36a EStG und / oder § 31 Abs. 3
 InvStG

112
Beschränkt anrechenbare Kapitalertragsteuer i. S. d. § 36a Abs. 1 bis 3 EStG und /
oder § 31 Abs. 3 InvStG 148

EUR Ct

113 Kapitalerträge i. S. d. § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1a und des § 36a Abs. 1 Satz 4 EStG 149

(laut Feststellung)

 Familienstiftungen nach § 15 AStG 17 / 19

114
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die nicht der tariflichen Einkom-
mensteuer unterliegen 495

EUR Ct

115 Anzurechnende ausländische Steuern (zu Zeile 114) 469

116
Einkünfte einer ausländischen Familienstiftung, die der tariflichen Einkommensteu-
er unterliegen (siehe Zeile 216 der Anlage FE-AUS 2) 519
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